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Montags
9.30-10.15 Uhr Bauch-Beine-Po

17.00-17.45 Uhr Pilates I
18.00-18.45 Uhr Pilates II
19.00-20.00 Uhr Yoga

Dienstags
17.00-17.45 Uhr Rückentraining I
18.00-18.45 Uhr Rückentraining II
19.00-19.45 Uhr Body-Fit

Mittwochs
8.45-  9.30 Uhr Rückentraining I
9.45-10.30 Uhr Rückentraining II

18.00-18.45 Uhr Step
19.00-20.00 Uhr Qigong

Donnerstags
9.30-10.15 Uhr Fit ab 50

18.30-19.15 Uhr Body-Fit
19.30-20.15 Uhr Step-Intervall
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Vorsitzende des Kinderschutz-
bundes, SPD-Ratsmitglied, Juris-
tin mit eigener Kanzlei, dreifache
Mutter, Präsidiumsmitglied des
Bundesverbandes für Wirt-
schaftsförderung und Außen-
handel, Dozentin an der Hebam-
menschule Kemperhof und nun
auch noch Eignerin der Königs-
bacher Brauerei – die Mosel-
weißerin Isabell Schulte-Wisser-
mann kann man wohl ohne
Übertreibung als Power-Frau be-
zeichnen! 
Eine Tatsache, die in der Koblen-
zer SPD jedoch wenig Würdi-
gung bzw. Anerkennung fand
bzw. findet. Denn nach ihrem
grandiosen Kommunalwahler-
folg 2009 – wo sie auf Platz 13
der SPD-Liste gestartet, von den
Koblenzern auf Platz 1 der So-
zialdemokraten gewählt wurde
und Marion Lipinski-Naumann
und Christian Altmeier somit auf
die Plätze verwies – wurde sie in
ihrer Partei von eben jenen
selbsternannten und von ihr
überholten „Machern“ nicht mit
den, von den Wählern „gefor-
derten“ und somit verdienten
Aufgaben betraut. Ausschüsse
wurden nach der Wahl mit Per-
sonen besetzt, die den beiden
„Spitzenkandidaten“ am unbe-
quemsten erschienen bzw. die
deren Selbstüberschätzung dul-
deten oder gar mitgetragen ha-
ben.  
Ich hatte es seinerzeit schon ein-
mal angemerkt: Es ist schon un-

glaublich, wie damals doch der
Wählerwille von der Koblenzer
SPD ignoriert und die Wahlsie-
gerin nicht mit den verdienten
Kompetenzen ausgestattet wur-
de. 
Dass Isabell Schulte-Wisser-
mann Führungsqualitäten be-
sitzt, sie mit Mut und vor allem
mit dem notwendigen Verant-
wortungsbewusstsein ausge-
stattet ist, beweist die 43-Jährige
nun auf einem für sie ganz neu-
en Berufssektor. Als künftige
Brauereibesitzerin wird sie zu-
sammen mit Egon Heckmann
die 322-jährige Brautradition
sowie aktuell 63 Arbeitsplätze 
in Koblenz sichern. Dass es
später sogar mehr Arbeitsplätze
werden ist dabei nicht ausge-
schlossen! 
Gemeinsam mit ihrem neuen Ge-
schäftspartner Heckmann, der
als geschäftsführender Gesell-
schafter bereits im Dezember
2005 den Rhenser Mineralbrun-
nen von der Nestle AG über-
nommen und damals 86 Arbeits-
plätze (heute über 150 Arbeits-
plätze) gesichert hat, will die
Moselweißerin der Brauerei ab
dem 01.01.2012 ein neues
Profil geben und auch hier den
Personalstamm perspektivisch
erhöhen. Sie zählt eben nicht zu
den „Schwätzern“ sondern zu
den „Machern“ und das trotz
ihrer nur knapp 1,60 Meter
Körpergröße. Aber auf die Größe
kommt es ja auch im Bierge-

schäft nicht an. Die Qualitäten
werden – wie beim Bier – nicht
an einem „schönen Etikett“ aus-
gemacht, sondern am Inhalt!
Und dieser muss die richtige
Mischung haben! Bei Isabell
Schulte-Wissermann sind dies
neben der Sympathie zudem
Ausstrahlung, Zielstrebigkeit,
Mut, Selbstbewusstsein und
Ehrlichkeit. Eine Mischung, die
gerade in der Politik doch eher
selten zu finden ist! Daher – so
meine Meinung – sollte sich die
Juristin künftig auch verstärkt
aus dem Bereich der Politik ver-
abschieden. Denn hier befindet
sie sich in einem Umfeld von
Neidern und Personen, wovon
ihr viele ohnehin das Wasser
nicht reichen können, dies aber
niemals eingestehen würden.

Ihre Kraft und ihre Energie sollte
sie für Personen verwenden, die
ihren Einsatz verdienen und
welche auf sie zählen: Ihre
Familie, ihr Personal in der Kanz-
lei, ihre Mandanten, der Kinder-
schutzbund und ab 01.01.2012
die (noch) 63 Mitarbeiter der
Königsbacher Brauerei! 
Ich wünsche Isabell Schulte-
Wissermann und natürlich Egon
Heckmann, der vor 17 Jahren
bereits selbst einmal Königs-
bacher-Mitarbeiter war, viel Er-
folg! Als bekennender „Königs-
bacher-Fan“ freue ich mich zu
wissen, dass unsere Brauerei
gerettet ist und in guten, wieder
lokalen Händen liegt!
Den Koblenzer SPD-Mitgliedern
wünsche ich, dass sie hoffent-
lich bald erkennen, welches
Potential ihnen vielleicht mit
ihrer „Nummer 1“ abhanden
kommen könnte!
Achso, worauf ich jetzt noch ge-
spannt bin: Wann werden wohl
die vermeintlichen „Parteifreun-
de“ die kleine, große Power-Frau
zum ersten Mal um Freibier bit-
ten und sich mit ihr auf Fotos
präsentieren wollen!?
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IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im September:

Klimaanlagen-Service
u.a. Befüllung und Dichtheitsprüfung, alle Pkw

TüV + AU ab

2 in 1 Tagfahrlicht
+ Positionslicht (LED)
einfacher Anschluss auch für Endverbraucher

59,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

84,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

Kleine Frau ganz groß: „Net schwätze, mache!“
Isabell Schulte-Wissermann zeigt wie es geht

99,90 Euro
(inkl. MwSt.)
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke
Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Innere- u. Allgemeinmedizin, Psychotherapie Dr. Michael Gross
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Dr. med. Angelika Manstein u. Dr. Tilo Fischbach
Gothaer Str. 5 54441

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. Gerd Blaumeiser 
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Rudolf Theising 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM SEPTEMBER

Gültig vom 01.09.- 30.09.2011

+ 3,10 Pfd.

+ 3,30 Pfd.

+ 0,48 Pfd.

0,76 Euro/Ltr.

0,53 Euro/Ltr. + 3,30 Pfd. 0,42 Euro/Ltr.

1,36 Euro/Ltr

Liefer-Service
jeden Donnerstag & Freitag 

von 10-18 Uhr

Traugott Simon
Pils oder Radler

20 x 0,33 Ltr. 

Eifel Quelle
Orange/Zitrone
12 x 0,7 Ltr. 

Rosbacher
Wasser

versch. Sorten
12 x 1 Ltr. 

2,69

Verleih-Service
von

Zapfanlagen, 
Bierzeltgarnituren,

Gläsern, Stehtischen

4,99

Königsbacher Pilsener 
6er-Pack
6 x 0,33 Ltr. 

4,49 4,99

Der CDU Ortsverband Karthause
lädt am Dienstag, 6. September,
19 Uhr, zur Bürger- und Mitglie-
derversammlung ins Café Son-
nenschein in der de Haye’schen
Stiftung, Karl-Härle-Straße 1-5,
ein. Neben der Ehrung langjähri-
ger Mitglieder steht ein Vortrag

des ehemaligen CDU-Ratsmitg-
liedes Günter Hahn auf der
Tagesordnung. Thema: Die histo-
rische Entwicklung des Ortsteils
Karthause. 
Mitglieder und interessietre Bür-
ger/innen sind hierzu herzlich
eingeladen.

CDU-Karthause lädt zur
Mitgliederversammlung ein
Dienstag, 6. September, im Café Sonnenschein

Eine erst Anfang Juni aufgestellte
Baumbank auf dem Schulhof der
Grundschule Neukarthause in
der Zwickauer Straße kann von
den Schülerinnen und Schülern
nicht mehr genutzt werden.
In den zurückliegenden Sommer-
ferien wurden durch bislang un-
bekannte Täter die Holzlatten
der Sitzfläche und die Rücken-
lehne an mehreren Stellen durch
mutwilliges Eintreten zerstört. 
Es entstand ein Sachschaden
von ca. 300 Euro.

Die Polizeiinspektion Koblenz 1
bittet um Zeugenhinweise unter
der Rufnummer 0261/103-1.

Dank an Mitarbeiter/innen von „Karthause Aktiv“
Als Dank für die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen  von „Karthause
Aktiv“, die sich das ganze Jahr um das Wohl hilfebedürftiger Mit-
menschen auf der Karthause bemühen und ihre Freizeit zur Ver-
fügung stellen, wurde am 9. August ein erholsamer Nachmittag ge-
boten. Gegen 14 Uhr fuhr man mit dem Schiff nach Stolzenfels und
wanderte zum Remise von Schloss Stolzenfels. Trotz wechselhaften
Wetters genoss die Gesellschaft bei Kaffee und Kuchen das gemüt-
liche Beisammensein. Als sich alle Beteiligten vom anstrengenden
Aufstieg erholt hatten, stand eine Schlossbesichtigung auf dem
Programm. Neben einigen Räumlichkeiten wurde vor allem der
schön angelegte Lenné-Garten bewundert. Den Abschluss des er-
lebnisreichen Nachmittags genoss man schließlich in netter Runde
im Koblenzer Weindorf. Foto: Karthause Aktiv

Grundschulkinder haben 
keine Baumbank mehr
Mutwillige Zerstörung: Polizei hofft auf Zeugenhinweise 

September2011_32 Seiten.qxd  25.08.2011  13:19  Seite 6



2000 DER KARTHÄUSER 2010 Familiennachrichten

7

Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Eheschließung 
Carolin Wegener und 
Daniel Benedict Römelt, 
Hammpfad 1, Karthause

Sterbefälle
Anneliese Klara Maria
Haußmann, geb. Stemann,
Am Spitzberg 32, 
Karthause

Susanna Annalia Brocker,
geb. Dortants, 
Karl-Härle-Str. 1-5, 
Karthause

Margarete Albers, geb. Schöl,
Schweriner Str. 5, 
Karthause

André van den Heuvel,
Dresdener Str. 56, 
Karthause

Ursula von Nathusius, 
geb. Schumacher, 
Rostocker Str. 13, 
Karthause

Ursula Vogel, geb. Gang, 
Zwickauer Str. 5, 
Karthause

Henriette Anneliese Herting,
geb. Siegemund,
Magdeburger Str. 13-15,
Karthause

Theodor Paul Heinrich
Dieninghoff, 
Magdeburger Str. 13-15,
Karthause

Bernhard Sieberger,
Magdeburger Str. 13-15,
Karthause

Margarethe Berta Belch, 
Karl-Härle-Str. 1-5, 
Karthause

Ralf Richard Westermann,
Gülser Str. 101, 
Moselweiß

Elisabeth Therese Bermel,
geb. Hofmeister,
Laurentiussiedlung 7,
Moselweiß

Sind Sie auch stolze(r)
Mama, Papa, 

Oma, Opa, Tante oder
Onkel geworden?

Dann kann schon nächsten
Monat Ihr Liebling auf dieser
Seite vorgestellt werden. Voraus-
setzungen:  Das Baby sollte ein
neuer Karthäuser, Moselweißer
oder Waldescher und nicht älter
als ein Jahr sein. Schicken Sie
uns ein Foto von Ihrem Wonne-
proppen mit folgenden Anga-
ben: Vorname(n), Name, Ge-
burtstag, Gewicht und Größe an
die Redaktion (Anschrift siehe
Impressum Seite 3)

Jonas Cremanns
*08.08.2011 
3.370 Gramm

53 cm

Am Samstag, 03.09.2011 ab 14
Uhr, feiert der Seniorensitz „Auf
der Karthause“, Magdeburger
Str. 13-15, das diesjährige Som-
merfest. Hierzu sind alle Kar-
thäuser herzlich eingeladen. Für
das musikalische Programm sor-

gen „Klaus von der Karthaus’“ an
der Orgel, die Akkordeonfreun-
de „So sind wir“ aus Mülheim-
Kärlich und das Trommler- und
Pfeifer-Corps Karthause. Für das
leibliche Wohl ist durch die haus-
eigene Küche bestens gesorgt.

„Seniorensitz Karthause“
feiert Sommerfest 2011
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Das Thema „EKZ“ Berliner Ring
wird am Samstag, 3. September
ein Thema sein. Dann nämlich
lädt die CDU-Karthause um ihren
Vorsitzenden Leo Biewer, alle
interessierten Bürger/innen
herzlich zur Stadtteilbegehung
ein. Neben dem EKZ werden die
Altkarthause/Hüberlingsweg

Schwerpunk-te der Begehung
sein, zu der auch Bürgermeis-
terin Marie-Theres Hammes-
Rosenstein ihre Teilnahme be-
reits zugesagt hat.
Treffpunkt für alle interessierten
Karthäuser ist um 10 Uhr vor
dem REWE-Markt im EKZ Berliner
Ring.

Stadtteilbegehung mit
BM Hammes-Rosenstein 
CDU-Karthause lädt Bürger/innen am 3. September ein

Mehrfach führte das Vorstands-
mitglied des SPD-Ortsvereins
Karthause, Gerd Christmann, mit
den Anwohnern der Straße „Am
Fort Konstantin“ intensive Ge-
spräche über die Geschwindig-
keiten in der angeordneten ver-
kehrberuhigten Zone.

Nun konnte er, unter Mithilfe des
Vorsitzenden und SPD-Ratsmit-
glieds Manfred Bastian, einen
Erfolg vermelden.
Die Planung sieht rund 60 m
hinter der Einfahrt der Straße
den Einbau eines Kissens aus
Betonfertigteilen vor. Die Größe
des Kissens beträgt 4,50 x 2,50
m, sodass gewährleistet ist,
dass Fahrzeuge in der 6,50 m
breiten Straße zumindest mit
einem Rad auffahren müssen.
Radfahrer, Rollstuhlfahrer und
Rollatorbenutzer können an bei-

den Seiten auf der Fahrbahn an
dem Kissen vorbei fahren. 
Das Ratsmitglied Manfred Bas-
tian bedankt sich bei Dirk Fisch-

er, stellvertretender Leiter des
Tiefbauamtes, dass die Maß-
name noch in diesem Jahr umge-
setzt werden soll.

Geschwindigkeitsreduzierende Maßnahme 
Einbau eines „Kissens“ aus Betonfertigteilen in der Straße „Am Fort Konstantin“

Ratsmitglied Manfred Bastian (l.), die Anwohnerin Ursula Wolf und
das Vorstandsmitglied des SPD-Ortsvereins Karthause, Gerd
Christmann. Foto: Privat

Flohmarkt im
„Spatzennest“
Am Freitag, 2. September, veran-
staltet die KiTa „Spatzennest“
von 15-17 Uhr ihren Herbst-
Flohmarkt. Tischreservierungen
werden ab sofort unter Tel.
5799988 entgegengenommen.
Zum Verkauf können Kleidung,
Spielzeug, Kindersitze oder auch
Fahrzeuge usw. angeboten bzw.
erworben werden. Für das leibli-
che Wohl ist mit Kaffee und
Kuchen bestens gesorgt.
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- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

Seniorensitz „Auf der Karthause“
Magdeburger Straße 13-15, 56075 Koblenz

Wohlfühlen im Alter - wir sind für Sie da!

Besuchen Sie unser 

SSaammssttaagg,,  0033..0099..22001111  
aabb  1144  UUhhrr

EEss  wwiirrkkeenn  mmiitt::  „KLAUS VON DER KARTHAUS’“ an der Orgel,
die Akkordeonfreunde „SO SIND WIR“ aus Mülheim-Kärlich, 

und das 
TROMMLER- UND PFEIFER-CORPS KARTHAUSE

Für das leibliche Wohl ist durch unsere hauseigene Küche bestens gesorgt.

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!

Am Samstag, 10. September, ab
11 Uhr findet am Jugend- und
Bürgerzentrum das diesjährige
„Krebbelchenfest“ der Karthäu-
ser Möhnen statt.
Bereits zum achten Mal laden
die Karthäuser Möhnen zu die-
sem Fest rund um die leckeren
Reibekuchen ein. Die närrischen
Frauen und Männer um ihre
Vorsitzende Doris Breitbach
würden sich freuen, an diesem
Tag wieder viele Karthäuser
Bürger, Freunde und Nachbarn
begrüßen zu dürfen. „Lasst uns
ein paar schöne Stunden bei
Bier, Wein, Limo, Krebbelcher
und Erbsensuppe erleben“,
wünschen sich die Veranstalter
ein geselliges Fest. Ab 12 Uhr
kommen auch die kleinen
Besucher wieder auf ihre Kosten.
Wie bereits in den letzten Jahren
wird Maryke Kreune dann ihr
Können beim Kinderschminken
unter Beweis stellen.

Sollte es der Wettergott nicht gut
meinen, stehen den Möhnen und
ihren Gästen die Räumlichkeiten
im „JuBüZ“ zur  Verfügung. Und

so lautet das einladende Motto:
„Kommt zu den Karthäuser-
Möhnen, lasst Euch mit Essen
und Trinken verwöhnen.

Karthäuser Möhnen laden herzlich
zum achten Krebbelchenfest ein
Am 10. September gibt es wieder die beliebten Reibekuchen am „JuBüZ“

Leckere Krebbelcher gibt es im September bei den Möhnen.
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Wir sind eine expandierende mittelständische und überregional
tätige Steuerberatungsgesellschaft. Unseren Mandanten bieten
wir die steuerliche, handelsrechtliche und betriebswirtschaftliche
Beratung aus einer Hand an: professionell, vorausschauend und
integriert.

Unser Dienstleistungsangebot umfasst die Bereiche Steuer-
beratung, betriebswirtschaftliche Beratung, Wirtschaftsprüfung
sowie in eingeschränktem Umfang Rechtsberatung für Klientel
aller Rechtsformen einschließlich Freiberufler, Einzelunternehmen
und Privatpersonen.

Im Zuge unserer Expansion suchen wir zum baldmöglichsten
Eintritt eine(n)

Buchhalter/in
und eine(n)

Steuerfachangestellte/n

Wir bieten Ihnen die Mitarbeit in einem kollegialen Team.
Regelmäßige Fortbildungen sowie der Einsatz modernster
Arbeitstechniken und -methoden gehören dabei für uns zu einer
Selbstverständlichkeit. Engagement und Teamgeist werden eben-
so vorausgesetzt wie Flexibilität und Zuverlässigkeit.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Reifferscheid & Partner
Steuerberatungsgesellschaft

Adamsstraße 10
56068 Koblenz

Tel 0261/30 48 50
Fax 0261/30 48 522

info@reifferscheid-partner.de
www.reifferscheid-partner.de

Bereits seit Jahrzehnten haben
auf der Karthause der St.
Martinszug und das daran an-
schließende Martinsfeuer Tradi-
tion. Die große Teilnehmerzahl
am Martinszug und die hohe
Anzahl der ausgegebenen Mar-
tinswecken lassen auf eine
große Beliebtheit dieses Brauch-
tums unter den Bewohnern der
Karthause schließen. Zur Auf-
rechterhaltung und Pflege dieses
Brauchtums wurde nun ein eige-
ner, gemeinnütziger Förderver-
ein gegründet, der „Förderverein
St. Martin Karthause e. V.“.
Damit wurde eine besser geord-
nete, organisatorische Basis für
die Ausrichtung des Martins-
zuges geschaffen. Auch wird
erhofft, mit der Gemeinnützig-
keit des Vereins einen attrak-
tiven Anreiz für Spenden zur
Finanzierung des Martinszuges
geschaffen zu haben. 

Der Vereinsvorstand besteht aus
der Vorsitzenden Marita Hem-
mersbach, der stellvertretenden
Vorsitzenden Camilla Lorenz,
dem Kämmerer Martin Hem-
mersbach und den Beisitzern
Hans-Rudolf Bader, Michael
Duck, Manfred Hahn und Harald
Pohl. Mittlerweile gehören dem
Verein 38 Mitglieder an. Der
jährliche Mitgliedsbeitrag be-
trägt für Ein-
zelpersonen
6 Euro und
für Familien
10 Euro. 

Es wäre schön, wenn noch wei-
tere Personen und Institutionen
dem Förderverein beitreten
oder/und ihn unterstützen
würden. 
Aufnahmeanträge (einschließ-
lich Vereinssatzung) können bei
Marita und Martin Hemmers-
bach telefonisch unter (02 61)
29 61 09 19 oder per E-Mail
unter martin-hemmersbach@
arcor.de angefordert werden.
Auch wenn dem Förderverein 
St. Martin Karthause e. V. noch
viele Karthäuser/innen als Mit-
glieder beitreten würden, wer-
den allein die Mitgliedsbeiträge
zur Finanzierung des Martins-
zuges nicht ausreichen. Dazu
bedarf es weiterer Spenden, die
u. a. auch durch Haussamm-
lungen geworben werden sollen.
Es besteht jedoch auch die
Möglichkeit, Spenden unmittel-
bar auf das Konto 197400 des
Fördervereins St. Martin Kar-
thause e. V. bei der Sparkasse
Koblenz (BLZ 570 501 20) zu
überweisen. Der Verein ist nach
den Vorschriften der Abgaben-
ordnung als gemeinnützig an-
erkannt. Deshalb sind Spenden
für den Verein nach § 10b Ein-
kommensteuergesetz steuerlich
abzugsfähig. Zum Nachweis
gegenüber dem Finanzamt reicht
der entsprechende Konto-Belas-
tungsbeleg aus (gilt für Spen-
denüberweisungen bis zu einer
Höhe von 200 Euro).
Um das Brauchtum St. Martin
auf der Karthause aufrecht zu

halten und zu pflegen, wäre
es zu Begrüßen, wenn mög-

lichst viele Karthäuser Bür-
gerinnen und Bürger den

Förderverein St. Martin Kar-
thause e. V. tatkräftig unter-
stützen sowie ihm als

Mitglied beitreten würden.

Die Daten:
Förderverein St. Martin
Karthause e. V.
c/o Marita Hemmersbach
Schweriner Straße 8
56075 Koblenz
Fon: (02 61) 29 61 09 19
Fax: (02 61) 29 63 86 58  
E-Mail:  martin-hemmersbach@
arcor.de 

Gruppe „Spielend Erziehung lernen“ sucht Nachwuchs!
Jeden Montag trifft sich eine Gruppe von Eltern mit ihren Babies und
Kleinkindern bis drei Jahren von 9.30-11.30 Uhr im JuBüZ Karthause.
Gemeinsam wird gesungen, gespielt, gegessen und hat viel Spaß.
„Wir freuen uns jederzeit über interessierte Mütter, Väter und ihre
Kinder, welche die Spielgruppe kennenlernen und daran teilnehmen
möchten“, so Sabine Rahm, die interessierten Eltern als Kontakt-
person für Infos und Anmeldungen unter Tel.: 33661 bereit steht.
Die Spielgruppe wird in Kooperation des Mehrgenerationen-
hauses/Kath. Familienbildungsstätte Koblenz e.V. und des Jugend-
und Bürgerzentrums Karthause veranstaltet. Foto: Privat

Förderverein „St. Martin“
benötigt noch Spenden
Appell an alle Karthäuser um das Brauchtum zu erhalten

September2011_32 Seiten.qxd  25.08.2011  13:20  Seite 10



2000 DER KARTHÄUSER 2010 Karthause aktuell

11

Versammlung im
„Karthäuser Treff“
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 21.  Sep-
tember, um 19.30  Uhr in der
Gaststätte „Karthäuser Treff“
statt. Interessierte Bürger/
innen sind herzlich willkom-
men. Thema u.a.: St. Martin

Karthause 1:
Altpapier 15.09.
Gelber Sack 19.09.
Grünschnitt 19.09.

Karthause 2:
Altpapier 15.09.
Gelber Sack 19.09.
Grünschnitt 20.09.

Karthause 3:
Altpapier 15.09.
Gelber Sack 19.09.
Grünschnitt 21.09.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
0033..0099..22001111
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

Moselweiß:
Altpapier 19.09.
Gelber Sack 20.09.
Grünschnitt 05.10.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
2244..0099..22001111
8-10 Uhr Kirmesplatz

(Schulgasse)

ABFUHRTERMINE 
IM SEPTEMBER

Ein großes Ereignis wirft seine
Schatten voraus: Das Trommler-
u. Pfeifer Corps Koblenz-Kar-
thause e.V., gegründet 1951,
feiert sein Jubiläum. 

In diesem Jahr blickt der Spiel-
mannszug auf stolze 60 Jahre
zurück. Gefeiert wird das Jubi-
läum am 17. und 18. Septem-
ber 2011 im Feuerwehrgeräte-
haus, Simmerner Str. 132,
Karthause. Am Samstag, 17.
September 2011 beginnt die
Veranstaltung um 14 Uhr. Der
Festkommerz – zu dem alle
Mitglieder, Freunde und befreun-

deten Vereine herzlich einge-
laden sind – beginnt um 17.30
Uhr. Der Höhepunkt am Sams-
tagabend bildet um 22 Uhr der

große Zapfenstreich in Zusam-
menarbeit mit der Jugendfeuer-
wehrkapelle Koblenz-Lay. Der
Sonntag beginnt um 11 Uhr mit
einem musikalischen Früh-
schoppen und buntem Pro-
gramm. An beiden Tagen ist für
Ihr leibliches Wohl bestens ge-
sorgt.
Mitglieder, Freunde, Gönner und
Ehemalige sind zu den Festtagen
herzlich eingeladen. Weitere
Informationen im Internet unter:
Spielmannszug-Karthause.com
oder direkt beim 1. Vorsitzenden
Frank Stercklen unter Tel. 0261-
94 24 92 43.

Der Förderverein Chormusik der
ev. Kirchengemeinde Karthause
lädt zu seinem 16. Konzert ein.
Es findet am Samstag, dem 
3. September, 16 Uhr, im Dreifal-
tigkeitshaus, Gothaer Straße 21,
statt.

Junge Musiker spielen kammer-
musikalische Werke vom Barock
bis zur Moderne, solistisch und
im Ensemble. Die Interpreten
sind herausragende Talente der
Musikschule Koblenz, die als
Preisträger musikalischer Wett-
bewerbe auf Regional-, Landes-

und Bundesebene sowie inter-
nationaler Musik-Wettbewerbe
ausgezeichnet wurden. 
Auf dem Programm stehen
Werke für Klavier-Trio, Quer-
flöten-Trio (Foto), Gitarren-Duo
und Solo-Gitarre. Die Musik-

stücke zeichnen sich durch ihren
besonderen musikalischen Reiz
und die hohen Anforderungen
an die Virtuosität und das Zu-
sammenspiel der Interpreten
aus. 
Die jungen Musiker bereichern
zum wiederholten Mal das
kulturelle  Leben in Koblenz und
freuen sich auf Ihren Besuch. Die
Gäste dürfen auf herausragende
Spitzenleistungen gespannt
sein. 
Der Eintritt ist frei. Spenden
nimmt der Förderverein gerne
und dankbar entgegen.

Spielmannszug feiert 60jähriges Bestehen
Trommler- u. Pfeifer Corps Karthause 1951 e.V.: Jubiläumsfest am 17.+18. September 

Podium junger Künstler
Konzertreihe des Fördervereins Chormusik mit Schülern der Musikschule Koblenz

September2011_32 Seiten.qxd  25.08.2011  13:20  Seite 11



Was passiert mit der Königs-
bacher Brauerei? Eine Frage, die
sich Freunde und ganz beson-
ders die 63 Mitarbeiter der Tradi-
tionsbrauerei  immer wieder ge-
stellt haben, nachdem der Karls-
berg-Verbund bereits im letzten
Jahr die Marken- und Vertriebs-
rechte der Marken Königsbacher
und Nette an die Bitburger Brau-
gruppe verkauft hatte. Seither
wurde auch immer wieder über
das Aus der Königsbacher als
Braustandort spekuliert. 
Seit Freitag, 19. August, können
diese Spekulationen getrost be-
endet werden: Die seit 1689
bestehende Koblenzer Tradi-
tionsbrauerei wird es auch
weiterhin geben – und ab dem
01.01.2012 sogar wieder unter
regionaler Führung, dies wurde
im Rahmen einer Pressekon-
ferenz am 19. August als erfreuli-
che Nachricht bekannt gegeben.
Die Moselweißerin Isabell Schul-
te-Wissermann (Rechtsanwältin)
und der in Rheinböllen lebende
und aus St. Goar stammende
Egon Heckmann (Geschäftsfüh-
render Gesellschafter des Rhen-
ser Mineralbrunnens) werden
dann die Eigner der Koblenzer
Braustätte sein. Die Verträge für
die Übernahme sollen bis Mitte
September unterzeichnet wer-
den. Damit macht der Karlsberg
Verbund den Weg für einen
Neuanfang im Hause Königs-
bacher frei. 
Bevor die Öffentlichkeit per Pres-

sekonferenz, an der auch Minis-
terpräsident Kurt Beck teilnahm,
von der überraschenden und
positiv aufgenommenen Neuig-
keit erfahren sollte, hatte eine
Betriebsversammlung stattge-
funden, in der die verbliebenen
63 Brauerei-Mitarbeiter von
Ralph Breuling, Geschäftsführer
der Königsbacher Brauerei GmbH
& Co.KG., Christian Weber, Mit-
glied der Karlsberg Unterneh-
mensleitung, und eben den bei-
den neuen „Chefs“ über den
Eignerwechsel informiert worden

waren. Auch hier wurde die
Nachricht erfreut aufgenommen.
Doch was macht man als Brau-
ereibesitzer ohne eigene Bier-
marke?  Denn wie bekannt, hält
die Bitburger-Braugruppe die
Marken- und Vertriebsrechte für
Königsbacher- und Nette Bier.
Die Produktion der Traditions-
biere Königsbacher und Nette
bleibt vom Besitzerwechsel vor-
erst unberührt. Diese werden
auch weiterhin in guter Tradition
und bekannter Qualität in
Koblenz gebraut und abgefüllt.
Zumindest bis zum 31.12.2013,
denn solange laufen die Ver-
träge, welche die Lohnbrau- und
Lohnabfüllung der beiden Mar-
ken für die Bitburger am Koblen-
zer Standort sichern. Ob die Bit-
burger diese Verträge verlängern
werden, ist noch ungewiss.
Allerdings gab Egon Heckmann
deutlich zu verstehen, dass er
nicht angetreten sei, um „da-
nach“ die Lichter auszuschalten.
Ganz im Gegenteil. Er und Isabell
Schulte-Wissermann wollen dem
Traditionsunternehmen mit neu-
en Ideen und Produkten zu ei-
nem neuen Profil verhelfen. Da-
zu zählt auch, dass der Vertrieb,
der derzeit in den Händen der
Bitburger Braugruppe liegt, neu
aufgebaut werden soll. 
Zudem hat man den künftigen
Eignern seitens der Karlsberg

Brauerei zugesichert, der „neu-
en“ Königsbacher Brauerei als
Kunde erhalten zu bleiben.
Spezialitäten des Verbundes
(u.a. Zischke) werden weiter in
Koblenz gebraut, zudem soll die
Koblenzer Brauerei für die Hom-
burger weiter Ausweichstandort
bei Überkapazitäten bleiben.

Nach der Übernahme durch die
Karlsberg im Jahre 2003 werden
also am Königsbach künftig wie-
der alle Fäden des Brauerei-
geschäfts zusammenlaufen, wo-
bei es eine strategische Allianz
mit dem knapp fünf Kilometer
entfernten Rhenser Mineralbrun-
nen geben wird. Hier ist Egon
Heckmann Mitgesellschafter,
und gemeinsam mit Dr. Hans-
Achim Daschmann hat er hier für
die Rettung und die Neuorgani-
sation des Brunnens gesorgt, als
der vom vormaligen Eigner
Nestlé aufgegeben werden soll-
te. Damals rettete Heckmann 80
Arbeitsplätze. Heute zählt der
Rhenser Mineralbrunnen sogar
150 Mitarbeiter und steht auf
wirtschaftlich gesunden Füßen.
Egon Heckmann, der vor 17
Jahren selbst einmal Königs-
bacher-Mitarbeiter war, weiß
also genau, worauf er sich nun –
zusammen mit Isabell Schulte-
Wissermann – an alter Wirkungs-
stätte einlässt. Oliver Schupp

Königsbacher Braustätte bald wieder fest in lokalen Händen 
Isabell Schulte-Wissermann und Egon Heckmann sichern Zukunft und Arbeitsplätze der Traditionsbrauerei
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Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr,  
Mi. - Sa. ab 12 Uhr, Mo + Di. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Ab 1. September neue Küchenzeiten! 
Mittwoch-Samstag bis 20.30 Uhr, Sonn- & Feiertag bis 20 Uhr.

Sonntag, 4. September, 10.30 Uhr: 

Comedy-Frühstück mit „Rainer Zufall“
mit dem aktuellen Programm „Keine Bock“

Eintritt inkl. Begrüßungssekt und kalt-warmem Frühstücksbuffet p.P. 17,50 Euro
Um Reservierung wird gebeten

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Ein Prost auf die Zukunft der Königsbacher Brauerei, v.l.n.r.: Ralph Breuling, Christian Weber, Kurt Beck,
Egon Heckmann und  Isabell Schulte-Wissermann. Foto: Oliver Schupp
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„…und führe zusammen, was
getrennt ist.“ Unter diesem Motto
laufen die Planungen für die
Heilig-Rock-Wallfahrt vom 13.
April bis 13. Mai 2012. Einige
hundert Menschen bemühen
sich derzeit in Arbeitsgruppen
um die inhaltliche und organisa-
torische Gestaltung. Hilfreiche
Kooperationen entstehen. Min-
destens genau so wichtig ist die
geistliche Vorbereitung und das
miteinander Unterwegssein.
„…und führe zusammen, was
getrennt ist.“ Dieses Motto trifft
auch für die Pfarreiengemein-
schaft St. Beatus/St. Hedwig zu.
Dort befindet man sich derzeit in
einem großen Zusammenfüh-
rungsprozess mit den Pfarreien
St. Franziskus, St. Elisabeth, St.
Laurentius und St. Martinus.
Zudem steht man hier vor der
Einführung der neuen Seelsor-
ger, Pfarrer Günter Marmann,
Pfarrer Karl-Heinz Schommer,
Gemeindereferent Bernd Kuhl
und Gemeindereferent Ralf
Schneider-Eichhorn. Und auch
die Wahlen zu den neuen
Pfarrgemeinderäten stehen
Ende Oktober an. Das all diese
Veränderungen gelingen und es
ein guter Neuanfang wird, dazu
tragen viele Menschen in den
Gemeinden bei. 
Für das vielfältige Engagement,
das im vergangenen Jahr gelei-
stet wurde, aber auch für all die
Arbeit, die jetzt vor den Mitglie-

dern der Pfarreien liegt und für
die man Sie weiterhin braucht,
möchte man sich bei Ihnen
bedanken. So sind Sie herzlich
am Freitag, 2. September, zum
Ehrenamtlichentreffen in die
Stiftung de Haye, Karl-Härle-Str.
1-5 eingeladen.
Beginn ist um 18 Uhr mit einer
Heiligen Messe in der Kapelle 
St. Bruno und im Anschluss ein
gemütliches Beisammensein in
fröhlicher Runde. Um entspre-
chend planen zu können, wird
um Anmeldung bis zum 31.
August im Pfarrbüro, Tel. 56300,
gebeten.

„Sie fragen sich, ob die Einla-
dung auch Ihnen gilt? Na klar,
auch der kleinste Dienst in unse-
rer großen Gemeinschaft ist
wichtig und wertvoll, gerade in
dieser Zeit des Umbruchs. Und
auch wenn Sie noch am überle-
gen sind, ob und wie Sie bei uns
mitarbeiten können, sind Sie
herzlich eingeladen. Beim
Ehrenamtlichentreffen können
Sie mit den schon Engagierten
und den Seelsorger/innen ins
Gespräch kommen und so viel-
leicht für sich einen Bereich fin-
den, in dem Sie mithelfen möch-
ten. Kommen Sie einfach dazu!
Melden Sie sich bitte auch vor-
her an“, so die Gemeinderefe-
rentin Hanne Friede für den
Pfarreienrat St. Beatus/St. Hed-
wig.

Treffen der ehrenamtlichen
Mitarbeiter/innen
Pfarreienrat St. Beatus/St. Hedwig lädt herzlich ein
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Der „Rhine-Mosel-Squeezers
e.V.“ Square Dance Club
Koblenz, wurde am 17. April
1996 von 21 Mitgliedern auf der
Karthause gegründet. 
Mittlerweile zählt der Verein
bereits 120 Mitglieder. Zuletzt
hatten die Karthäuser zweimal
die Möglichkeit erhalten, sich
und ihren Club im Rahmen der
BUGA zu präsentieren. Die Zu-
schauer waren begeistert und
haben sogar mitgemacht. Haben
auch Sie Lust den Verein und
den Sport „Square-Dance“ ken-
nen zu lernen?
Square Dance ist geeignet für
Jung und Alt, Groß und Klein und
auch für Nichttänzer. Square
Dance macht Spaß und wird
überall auf der Welt getanzt.
Lebensfreude wird durch die
fröhlichen Gesichter der Tänzer-
innen und Tänzer sowie durch
das bunte Outfit mit den schwin-
genden Röcken der Tänzerinnen
signalisiert.
Square Dance wird von vier
Paaren gleichzeitig getanzt, die
an den vier Seiten eines Qua-
drates stehen. Der Caller (Ansa-
ger/Ausrufer) gibt in gesproche-
ner und gesungener Form die
Tanzfiguren an. Die Figurenfolge
ist vielfältig und nicht einstu-

diert. In einer Class lernt man 68
Figuren, die weltweit einheitlich
sind. So kann jeder Tänzer, der
den Kurs mit Erfolg absolviert
hat, überall auf der Welt ohne
Schwierigkeiten mittanzen.

Am 10. September findet das
große Square-Dance-Fest, der 
8. Kowelenzer-Schängel-Dänz,
auf dem BUGA-Gelände vor dem
Koblenzer Schloss statt. Die
Vereinsverantwortlichen erwar-

ten an diesem Tag circa 250 Tän-
zer/innen von Vereinen aus ganz
Deutschland. Dabei  werden drei
verschiedene Tanzlevel angebo-
ten.
Sind Sie neugierig geworden?
Dann kommen Sie und schauen
zu! Ab Mitte September heißt es
dann: „Kommen Sie und mach-
en Sie mit“! Denn am 15. und
22. September finden zwei
Schnupperabende (Openhou-

ses) statt, und am 29. Septem-
ber beginnt eine neue Class (An-
fängerkurs). 
Wenn Sie weitere Informationen
wünschen, erteilen Ihnen die
Square-Dancer gerne Auskunft.
Die Rhine-Mosel-Squeezers tan-
zen jeden Freitag von 19.30 Uhr
bis 22 Uhr im Foyer der Grund-
schule auf der Neukarthause
und jeder „Neugierige“ ist dort
gern gesehener Gast.

Rhine-Mosel-Squeezers bieten wieder einen Anfängerkurs an
Karthäuser Square Dancer tanzten bereits auf der BUGA - Großes Fest am 10. September vor dem Koblenzer Schloss

Die Tänzer der „Rhine-Mosel-Squeezers“ traten bereits zweimal auf der BUGA auf. Foto: Privat

Gefährliche Stolperstelle auf der Karthause
Anlässlich der Bürgersprechstunde des CDU-Stadtratsmitgliedes Leo
Biewer, am 3. August auf der Karthause, wurde eine gefährliche
Stolperstelle auf dem Fußweg der Simmernerstraße (Höhe Haus-
nummer 32, Richtung Stadtmitte) aufgezeigt. Eine kurzfristig anbe-
raumte Ortsbesichtigung mit dem ehemaligen CDU-Ratsmitglied Heinz
Laws (Foto) bestätigte den unhaltbaren Zustand. CDU-Vorsitzender Leo
Biewer wird die Stadtverwaltung um kurzfristige Abhilfe bitten.  
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Seit der Gründung des Museum
Moselweiß 2009 hat sich zum
Nachbar-Museum Winningen,
eine freundschaftliche Bezieh-
ung entwickelt.
Turnusmäßig treffen sich die
Vorstände zu einem Gedanken-
und Ideenaustausch. Im August
waren die Moselweißer wieder in
Winningen zu Gast.
Die Vorsitzende des Museums-
vereins Winningen, Sieglinde
Krumme, führte die Moselwei-
ßer durch die Räume, die auf
beeindruckende Art, sachlich auf
hohem Niveau und dennoch lie-
bevoll, die Geschichte Winnin-
gens aufzeigen: Von den ersten
frühzeitlichen Funden, über die
Darstellung des bäuerlichen

Lebens, bis hin zu den klimati-
schen und geologischen Voraus-
setzungen für den erfolgreichen
Weinbau.
Eckart Op den Camp stellte Le-

ben und Werk von August Horch
vor, dem großen Winninger
Autokonstrukteur, dem im Mu-
seum ein eigener Raum gewid-
met ist. Auch hier beeindruckte,

mit welch großer Sachkenntnis
die vielen Exponate auch dem
interessierten Laien verständlich
vorgestellt werden.
Im Kelterraum des Museums
endete der Rundgang (Foto). Hier
stehen die historischen Keltern,
die seit vielen Jahren von
Idealisten liebevoll restauriert
werden. Ziel ist es, die Entwick-
lung der Keltern bis heute darzu-
stellen.
Bei einem guten Glas Winninger
Wein und intensiven Gesprä-
chen über die Weiterentwicklung
der Museumskonzepte klang der
Besuch aus.
Weitere Infos unter: www.
museum.moselweiss.de und
www.museum-winningen.de

Am ersten August-Wochenende
fand die alljährliche Moselwei-
ßer Kirmes statt. Doch außer
Frohsinn, Spiel und Spaß für die
ganze Familie, dachte man in
Moselweiß auch an jene, denen
es nicht so gut geht. Frei nach
dem Motto „Anpacken, statt nur
zuschauen“ wurde am Heimat-
abend für eine spontane Sam-
mel- und Spendenaktion gewor-
ben. Wie bereits in den letzten
Wochen in den Medien publi-
ziert, leiden im Osten Afrikas
Millionen Menschen Hunger. In
Somalia tobt ein Bürgerkrieg,
die Nachbarländer leiden unter
extremer Dürre, die Region steu-
ert direkt in eine Tragödie.
Millionen Menschen sind vom
Tod bedroht, Flüchtlingslager
sind mit dem Ansturm überfor-

dert. Erstmals seit fast 30 Jahren
spricht die UNO sogar offiziell
von einer Hungersnot. Im Schnitt
stirbt dort alle sechs Minuten ein
Kind…
All diese schrecklichen Fakten

lassen einen erschauern – geht
es uns doch hier in Europa bzw.
in Deutschland verhältnismäßig
gut. Das dachten sich auch die
Veranstalter und Verantwort-
lichen der Kirmesgesellschaft
und Heimatverein Moselweiß
und riefen zum Spenden auf.
Und die Moselweißer ließen sich
nicht lumpen: Durch die Spon-
tan-Aktion wurden satte 650
Euro gesammelt, die vielen
Menschen eine Chance zum
Überleben schenken werden. 
Als „der Hut rundging“ wurde oft
gefragt, über wen/wie das Geld
wirklich an die notleidende Be-
völkerung in Ostafrika gehen
soll. Man entschied sich für eine
gestandene und transparente
Organisation, bei der man sich
sicher sein kann, dass das

gespendete Geld auch tatsäch-
lich bei den Bedürftigen an-
kommt: UNICEF.
„Wir möchten uns bei allen
Spendern bedanken, denn jeder
Euro hilft die unglaubliche Not in
Ostafrika zu lindern und zu
bekämpfen! Sollten Sie am
Kirmes-Montag nicht zugegen
oder vielleicht noch unschlüssig
gewesen sein, so bitten wir Sie,
‘Ihren Teil’ im Nachgang zu lei-
sten und zu spenden“, dankt
und appelliert der scheidende
Vorsitzende Rolf Kessler.

Spenden bitte an:
UNICEF
Spendenkonto:  300.000
Bank  für  Sozialwirtschaft  Köln
BLZ:  370  205  00
Stichwort:  Ostafrika

Moselweißer zu Gast im Museum Winningen

„Mosella 1880“ engagiert sich für Ostafrika
Moselweißer sammelten auf ihrer Kirmes spontan 650 Euro für UNICEF - Rolf Kessler bittet um weitere Spenden

Rolf Kessler und Britta Wahlen
vom Verein „Mosella 1880“ mit
dem Scheck für die UNICEF.
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Am 20. August 2011 fand zum
dritten Mal das Stadtteilfest
Karthause auf dem Gelände des
JuBüZ statt. Das vielfältige und
bunte Programm, sowie das
fabelhafte Wetter lockten zahl-
reiche Besucher an. In diesem
Jahr war das Programm multi-
kulturell gestaltet. Russische
Liedbeiträge, griechische und
philippinische Tänze, Square-
Dance und die „miniMaxi-Sin-
gers“ begeisterten im Nachmit-
tagsprogramm. Die Mitmach-
aktionen von „Atelier mobil e.V.“,
die Geräteschau der Freiwilligen
Feuerwehr Karthause und das
Polizei-Sicherheitsmobil mach-
ten das Stadtteilfest zu einem
großen Erlebnis.
Im Abendprogramm rappten „Two
Faze & Crazy Soul“ auf der Büh-
ne und begeisterten vor allem
die vielen jugendlichen Gäste.
Ebenso die Rockgruppe „Trap-
ped in mind“. Mit diesem Pro-
gramm gelang es den Organisa-
toren, viele Kinder und Jugend-
liche für das Stadtteilfest zu
begeistern. 
Das Duo „Markus und Fred“
sorgte schließlich am späteren

Abend musikalisch für gute Laune. 
An der Planung des Stadtteil-
festes waren neben dem Team
des JuBüZ, die „Initiative Sicher-
heit in unserer Stadt“, viele ver-
schiedene Vereine der Karthau-
se, der Hausbeirat des JuBüZ
und weitere engagierte Bürger
der Karthause beteiligt. Ihnen
allen ist es zu verdanken, dass
das 3. Stadtteilfest Karthause zu
einem Erfolg wurde.
Das Team des Jugend- und Bür-
gerzentrums sagt Danke! 
Mehr  Fotos  vom  3.  Karthäuser
Stadtteilfest  auf  Seite  21.

„Wittenberger Straßenfest“ im Wohnzimmer
Der sommerliche Gewitterregen tat dem mittlerweile traditionellen
„Straßenfest“ der Wittenberger Straße keinen Abbruch, im
Gegenteil: Das Fest wurde kurzerhand ins Wohnzimmer und auf die
Terrasse von Trude Schiller verlegt, mitorganisiert von Nachbarin
Hilde Kleinmann. Grillmeister Rudolf Schwerin kam dadurch in
diesem Jahr allerdings nicht zum Einsatz. Bei reger Beteiligung von
Jung und Alt und guten Gesprächen, mundeten Kaffee und Kuchen,
Speisen und Getränke auch im Hause Schiller. Selbstredend, dass
auch im kommenden Jahr wieder gemeinsam gefeiert werden wird!
Die Schüler Johannes und Andreas Fritz sowie Peter und Robert
Beckermann verkauften Bons, deren Erlös sowie zusätzliche
Spenden in Höhe von 205 Euro auch in diesem Jahr den Kindern im
Koblenzer Frauenhaus zu Gute kommen. „Mit dieser stolzen Summe
könne wir den Kindern einen Besuch im Neuwieder Zoo und Sayner
Schmetterlingsgarten ermöglichen. Natürlich mit Pommes und
einem Eis“, freute und bedankte sich die Vorsitzende des
Frauenhauses Koblenz e.V., Ursula Schwerin, bei ihren Nachbarn.

Ein Tag für jung und alt
3. Stadtteilfest Karthause war ein voller Erfolg

Feriencamp des VfR leistete wirksamen Beitrag
Einen Aktiv-Urlaub der besonderen Art erlebten in der letzten Woche
der Sommerferien 31 Kinder im Alter von 6-15 Jahren im Tennis-
Tages-Feriencamp der Tennisabteilung. Unter der Gesamtleitung
des Sportwartes Werner Kölgen, assistiert von neun Betreuern,
Übungsleitern und Trainern, wurden eine Woche lang Spiel und
Spaß mit dem Tennissport in Einklang gebracht – insgesamt ein
wirksamer Beitrag zur Jugendförderung. Auf vier Großplätzen und
drei Kleinfeldern wurden sieben Trainingsgruppen betreut. Für das
leibliche Wohl sorgten die Wirtsleute des vereinseigenen Club-
hauses, Toli und Costa Atzamidis. Um auch Abwechslung zu bieten,
fand zudem eine „Wanderung durch die Ruppertsklamm“ statt. In
Anwesenheit zahlreicher Eltern schloss die Tenniswoche am
Freitag, 5.8., mit der Siegerehrung ab. Jeder Teilnehmer erhielt als
Erinnerung einen kleinen Pokal, eine Urkunde, ein Gruppenfoto und
schließlich ein persönliches Geschenk. Aus Sicht der Organisatoren
hatte sich der Aufwand gelohnt: Kinder und Eltern verließen
zufrieden die VfR-Anlage. Foto: Privat

Das Rapper-Duo „Two Faze &
Crazy Soul“  begeisterten die
jugendlichen Gäste.

September2011_32 Seiten.qxd  25.08.2011  13:20  Seite 16



2000 DER KARTHÄUSER 2010 Voll erwischt

17

...am 29. Juli auf der 50. Geburtstagsfeier des Moselweißer Ortsringvorsitzenden Thomas Kirsch im Burgweg. Fotos: Willi Nicolaus

...am 22. und 23. Juli beim Horizonte-Festival auf der Festung Ehrenbreitstein. Fotos: Oliver Schupp
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...vom 29.-30. Juli auf dem 20. Internationalen Gaukler- und Kleinkunstfestival/Gala in der Koblenzer Altstadt. Fotos: Oliver Schupp
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...vom 5. bis 8. August auf der Moselweißer Kirmes. Fotos: Oliver Schupp
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...am 13. August bei „Fress & Jazz“ zu „Rhein in Flammen“ im Fort Konstantin. Feuerwerk: Maximilians Brauwiesen. Fotos: Schupp
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... 20. August beim 3. Karthäuser Stadtteilfest im und am Jugend- und Bürgerzentrum Karthause. Fotos:  JuBüZ

...am 20. August beim „Tag der offenen Tür“ in der Seniorenresidenz Moseltal in Moselweiß. Fotos: Guido Höfer
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...am 21.8. bei der zweiten „Großen BUGA-Show mit Willi & Ernst“ auf der Sparkassen-Bühne, Festung Ehrenbreitstein. Fotos: O. Schupp

...am 20.8. beim Hoffest des Weinguts Josef Reif (Inh. Udo Wenz) in Moselweiß. Fotos: Wenz
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Auch die zweite „Große BUGA-
Show“ mit Willi & Ernst am 21.
August lockte wieder die Massen
an die Sparkassen Bühne in der
Festung Ehrenbreitstein. Die
beiden Kowelenzer Kultrentner
boten dabei erneut eine ab-
wechslungsreiche Mischung aus
Information, Talk, Unterhaltung,
Musik und Spiel. Als Gäste konn-
ten Willi & Ernst wieder jede
Menge prominente Gäste be-
grüßen: Ex-OB Schulte-Wisser-
mann, Dr. Peter Itzel (Initiative
Pro OLG) und der „Grüne“ Land-
tagsabgeordnete Nils Wiech-
mann bildeten dabei den ersten
Talkblock. Klar, dass mit diesen
Gästen das Thema Oberlandes-
gericht vordergründig behandelt
wurde. Und in Anlehnung an
dieses Thema mussten die drei
schließlich jeder die Zutaten für
ein „Landesgericht“ zusammen-
stellen. Debbekooche, Pfälzer
Saumagen und Mainzer Spunde-
käs standen zur Auswahl. Ein
höchst unterhaltsamer Spaß für
Teilnehmer und Zuschauer!
Zum Thema „Gartenpflege“ gab
erneut BUGA-Gärtner Andreas
Thielen einige Tipps für die Gar-
tenbesitzer, und zwischendurch
gab es musikalische Unterhal-
tung mit dem Tanzorchester Güls.
Einen tänzerischen Leckerbissen
bot die Showtanzgruppe der
Narrenzunft „Gelb-Rot“, ehe der
zweite Talkblock schließlich wie-
der mit hochkarätiger Prominenz
aus Funk- und Fernsehen besetzt
war: der Koblenzer Pop-Star
Thomas Anders plauderte mit
den beiden Rentnern über sein
neues Musik-Projekt mit Uwe
Fahrenkrog, seine, am 21.9.
erscheinende Autobiographie
„100 Prozent Anders“ und na-
türlich über die BUGA.
„Kowelenzer Schängelcher, joh
dä Willi & der Ernst war’n da“,
sangen Willi & Ernst und zeigten
Anders, das sich Dieter Bohlen
für den ehemaligen Modern
Talking-Hit „You’re my heart,
you’re my soul“ an ihrem
„Original“ bedient haben muss.
Musikalisch ging es auch mit
dem Koblenzer Schauspieler
André Dietz weiter. Der Daily-
Soap-Star von „Alles was zählt“
zeigte, was er auch in Sachen
Gesang und Gitarrenspiel drauf
hat. Er spielte ein Stück seiner

„Dirty Dietz Band“ und eine
moderne Version des „Schängel-
liedes“. Natürlich plauderte
auch „Ingo Zadek“ zuvor über
seine aktuellen Projekte.
Last but not least, begrüßten
Willi & Ernst den SWR-Pro-
grammkoordinator Klaus Pfitz-
ner zum unterhaltsamen Talk auf
ihrer Couch. Dem ehemaligen
„Flutlicht“-Moderator legte man
natürlich „unsere TuS“ ans Herz
und schenkte ihm ein aktuelles
Trikot mit allen Autogrammen
der Regionalligamannschaft.
Zum Abschluss der erneut zeit-
lich überzogenen aber erstklas-
sigen BUGA-Show zeigten die
beiden Rentner wieder ein Stück
aus ihrem Programm.
Am 11. September (11-13 Uhr)
findet nun die letzte „BUGA-
Show“ mit den beiden Kultrent-
nern statt.  Auch diese sollte
man sich keinesfalls entgehen
lassen. Denn wieder werden die
beiden BUGA-Botschafter viel

Prominenz zum Talk begrüßen.
So werden Bürgermeisterin Ham-
mes-Rosenstein, die künftige
Brauerei-Eignerin Isabell Schul-
te-Wissermann und Königsbach-
er Braumeister Thomas Beer,
BUGA-Geschäftsführer Hans-
peter Faas, Peter Lustig-Nachfol-
ger Guido Hammesfahr („Löwen-
zahn“), SWR-Moderatorin Patri-
cia Küll und TV-Serienschauspie-
ler Milos Vukovic (Packo Weigel,
„Unter Uns“) sowie weitere Gäste
auf der Talkcouch Platz nehmen
und sich den nicht immer ganz
ernst zu nehmenden Fragen
stellen.
Für ein tänzerisches Feuerwerk
wird schließlich die Showtanz-
gruppe des TSC „Rheinfeuer“
Koblenz sorgen und sicherlich
die Massen begeistern.
Kleiner Tipp: Die BUGA eröffnet
um 9 Uhr und es empfiehlt sich
frühzeitig die Sparkassen-Bühne
aufzusuchen, da nur begrenzte
Sitzplätze vorhanden sind. (os)

Willi, Ernst und jede Menge Promis
„BUGA-Show“ mit den Kultrentnern lockte wieder die Massen – Letzte Show am 11.9.

Geballte Kompetenz in Sachen „(Ober)Landesgericht“ vereint auf
der BUGA-Show der Kultrentner Willi (l.) & Ernst (r.): Ex OB Schulte-
Wissermann, Dr. Peter Itzel (Initiative Pro OLG), Mario Schreiner
(Caterer/Koch) und Nils Wiechmann (MDL Grüne). Fotos: Schupp

Für ein farbenfrohes Bild und einen tänzerischen Augenschmaus
sorgte die Showtanzgruppe der Narrenzunft „Gelb-Rot“.
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VERKAUFE

WUNDERSCHÖNES  BRAUTKLEID
(Marke Sincerity). Champagner-
farben, Größe 38. Durch die Kor-
sage ist es jedoch auch größer
oder kleiner tragbar. Es wurde
nicht geändert und nur einmal
getragen und selbstverständlich
gereinigt. Neupreis des Kleides
1300 Euro, VK VB 1000 Euro.
Tel.:    0151-114146385

FAHRRAD-TTRÄGER fürs Auto,
Thule 9105 ClipOnHigh, Größe 1,
Fahrradträger für die Heck-
klappe, für zwei Fahrräder zu ver-
kaufen, Preis: VB 90 Euro Tel.
0261-552118

SOMMERREIFEN zu verkaufen,
Continental, Größe 225/55 R 16,
kaum gebraucht, pro Stück 65
Euro. Tel.:  0261-  52903

RADIO-FFERNSEHSCHRANK/  -
TRUHE  Zauberspiegel FK 400 von
Grundig, BJ 62/63 zu verkaufen,
Preis: VB. Tel.:  0261-552118

FLEXA-BBETT, aufbaubar als halb-
hohes Bett, Hochbett oder auch
Jugendbett mit Rutsche, Turm
und Leiter, inklusive aller Bau-
satzteile und Anleitung 300 Euro
an Selbstabholer. Tel.:  0179-
1429425

HOLZ-EEISENBAHN von Eichhorn,
sehr guter Zustand, viel Zubehör,
VB 15 Euro. Tel.:  0163-33121632

LEGO-DDUPLO-BBAUSTEINE; ver-
schiedene Formen, auch in kl.
Mengen; Preis VB. Tel.:  0163-
3121632

POLY-MM.  STECKSPIELZEUG aus
hochwertigem Kunststoff mit
Technikelementen; große Tüte;
Preis VB. Tel.:  0261-99140846

HABA-LLAUFLERNPUPPENWA-
GEN, Massivholz, Top-Zustand,
kippsicher. NP: 120 Euro, VB 55
Euro. Tel.:  0163-33121632

NÄHMASCHINE  AEG NM 220/25
Programme, neuwertig, general-
überholt, für 60 Euro zu ver-
kaufen. Tel.:  0261/56803

ALTE  KOMMODE, nussbaum-
funiert auf Massivholz, B95x
T51xH90, Preis 50 Euro. Tel.:
0261-551706 ab 07.09.2011

ZWEI  GEBRAUCHTE  ORIGINAL
TRIPP-TTRAPPS  aus Buche, kom-
plett mit Bügel für je 35 Euro VB
zu verkaufen. Tel.:  5791580

KINDERWAGEN  HAUCK  COUN-
TRY  SHOPPER  XL mit Zubehör:
Regenhaube, Sommer- u. Win-
terfußsack, Abdeckung, Griff-
verlängerung, Transportkorb.
Preis VB: 40 Euro. Tel:  0261-
98899566

STUBENWAGEN/-WWIEGE, 40
Euro; Babywanne mit Wannen-
aufsatz und Sitz 25 Euro; Ge-
schwisterwagen ABC 150 Euro;
Tel.:  0261-99732189

17-ZZOLL  FARBMONITOR, Reflex-
freie Röhre, Strahlungsarm mit
PC-Kabel, 5 Euro. Tel.:  53598

DAMENFAHRRAD, 26 Zoll, blau,
3-Gang Rücktritt, Neuzustand,
40 Euro. Tel.:  0261-553598

LORIOT, Die vollständige Fern-
seh-Edition, 59 Euro; Glastisch-
platte, rund 1 m, 50 Euro; Reise-
gutschein über 100 Euro für 75
Euro; Jagdgemälde, „Sauen im
Winter“. 395 Euro; Teledat-In-
ternetanschluss 25 Euro; „Heyer-
Nimbus“  Inhaliergerät, wie neu
195 Euro; Notstromaggregat
1600 W, 125 Euro. Tel.:  57471

MOUNTAINBIKE  TREK  6000,
neongrün, 26 Zoll Rahmen, 21-
Gang SunTour X-Press Accushift
plus Schaltung, Shimano V-
Brakes vorne und hinten, Fahr-
radständer, Trinkflaschenhalter,
Ergongriffe, Shimano Doppel-
funktionspedale. Preis VB: 100
Euro. Tel.:  0261-998899566

VORWERK  STAUBSAUGER  Ko-
bolt 130 mit Teppichbürste EB
350 und 3 Staubsaugerbeutel.
Preis VB: 180 Euro, Tel.:  0261-
98899566

4  RATTANSESSEL:  2 hellbeige
VB je 25 Euro, 2 hellbraun VB je
15 Euro. Tel.:  0261-998899566.

26“  MOUNTAINBIKE mit 21-
Gang und Federung für 80 Euro
zu verkaufen, Tel.:  0261-  57515

ELEKTRONISCHE  SCHREIBMA-
SCHINE  mit Speicher + Display
(2zeilig), Marke Brother, Bedie-
nungsanleitung vorhanden, 65
EUR. Tel.:  0261-552903

S I N G L E - WW A S C H M A S C H I N E
Privileg, 3kg Fassungsvermögen,
1000 Umdrehungen, neuwertig,
Preis: 70 Euro VB. Tel.:  53561
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IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

JOBANGEBOTE

UNTERRICHT/NACHHILFE

DIVERSES

NACHTMANN  BLEIKRISTALL
24%, Kristallschale mit Fuß,
Durchmesser 19 cm, Farbe oran-
ge/ braun, Kristallkaraffe mit ge-
schliffenem Stopfen, 22 cm
hoch, 12 cm Durchmesser, je 12
EUR. TEL.:  0261-  52903

GEFRIERTRUHE Bosch GTM 26 A
30, weiß, mit Einhängekörben,
ideal für längerfristiges Einfrieren
Gewerbe/Großfamilie, fast neu,
kaum gelaufen, NP 418, VB 20
EUR. Tel.:  0261-99523662

EOS  BLUEMOTION  TECH.  1.4  TSI
90kW (122PS), Neufahrzeug,
Silber, ZV, Climatronic, Navi,
Leder, Alu u.v.m., Kraftstoffverbr.
(in l/km) kombi. 6,2 / innerorts
7,6/ außerorts 5,3/ CO2-Emiss.
kombi.(in g(km) 149, UPE d.
Herst. 37.209 Euro, Barpreis:
30.900 Euro inkl. Zulassung &
Bonusheft. Autohaus Pretz, KO-
Horchheim, B42, Marcel Maleck,
Tel.: 0261/ 97272-16

JETTA  TRENDLINE  BLUEMOTION
TECH.  1.2 TSI, 77kW (105PS),
Neufahrzeug, Silber, ZV, Clima-
tronic, ParkPilot, Alu, Winter-
paket u.v.m., Kraftstoffverbr. (in
l/km) kombi. 5,3 / innerorts
6,6/ außerorts 4,6/ CO2-Emiss.
kombi.(in g(km) 123, UPE d.
Herst. 25.414 Euro, Barpreis:
21.000 Euro inkl. Zulassung &
Bonusheft . Autohaus Pretz, KO-
Horchheim, B42, Marcel Maleck,
Tel.: 0261/ 97272-16

2X  TOURAN  1.4  TSI  TRENDLINE
103kW (140PS), Neufahrzeug, in
schwarz & grau, ZV, Navi, Clima-
tronic, Winterpaket u.v.m., Kraft-
stoffverbr. (in l/km) kombi. 7,2 /
innerorts 9,1/ außerorts 6,1/
CO2-Emiss. kombi. (in g(km)
168, UPE d. Herst. 28.414,50
Euro. Barpreis: 23.900 Euro inkl.
Zulassung & Bonusheft.
Autohaus Pretz, KO-Horchheim,
B42, Marcel Maleck, Tel.: 0261/
97272-16

TIEFGARAGENSTELLPLATZ, Ein-
fahrt Berliner Ring, ab sofort für
25 Euro zu vermieten. Tel.:
02607-66481  oder  02607-11515

SANIERTE  U.  MODERNE  FERIEN-
WOHNUNG für 1-2 Personen zu
vermieten. Tel.:  0261-3309002,  E-
Mail:  fewo@pionierhoehe.de

TIEFGARAGENSTELLPLATZ Mei-
ßener Straße ab sofort zu ver-
mieten. Tel.:  0261-553687

T I E F G A R A G E N S T E L L P L A T Z
Austinstraße ab sofort. Tel.:
0261-55791104

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Personen auf der Karthause-
Ost zu vermieten. Tel.  +  Fax:
0261-555464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mo-bbil:
0170-44859417,  Fax:  0261-
53382

DRINGEND  GESUCHT!  1-22  ZI.-
WOHNUNG mit/ohne Möbel,
Koblenz/Umgebung, bis 400
Euro kalt. Tel.:  0176-777482954

EIGENTUMSWOHNUNG 2 ZKB, 2
Balkone, Waldrandlage in
ruhiger Waldrandanlage, Preis
VB. Tel.:  0261-88990643

JUNGE  FAMILIE, 4 Pers., sucht
EFH/DHH auf der Karthause, bis
299.999 Euro. Tel.:  0176-
77031069,  Email:  gorhan2000-
1@yahoo.de

Beamtin sucht: Wohnung 2-4
ZKB auf der Karthause ab dem
01.11.2011. Bei Angeboten bitte
melden unter Tel. 0176-
22713773

HALLO  DENISE,  wir wünschen
Dir zu Deinem 18. Geburtstag
von Herzen alles, alles Gute,
mögen Deine Zukunftspläne in
Erfüllung gehen. Wir haben Dich
ganz doll lieb. Oma,  Opa,  Stefan
und  Melanie

HALLO  „WÄNNA“!  Alles Liebe und
Gute und vor allem Gesundheit,
wünschen dir zu deinem 42.
Geburtstag am 6.9., Oli  und
Jessica.

UNSEREN  Mitgliedern Abbadon
(13.9) und NuMaL (30.9.) wün-
schen wir alles Gute zum Ge-
burtstag! Der  PQB-RRest!

GRÜNDLICHE  UND  ERFAHRENE
HAUSHALTSHILFE für 3 Std./
Woche auf der Karthause ge-
sucht. Tel.:  0172-88956909

JUNGE  FAMILIE  SUCHT  angemel-
dete Putzhilfe, alle zwei Wochen
für 2 Stunden. Tel.:  92184620

HUNDELIEBE  HAUSHALTSHILFE
1x wöchentlich auf die Karthause
gesucht, Anfragen telefonisch
zw. 19-21 Uhr oder per SMS. Tel.
01578-55674187

1  PAAR  NESTJUNGE  WELLENSIT-
TICHE  (männl. + weibl.) ca. 8
Wochen alt abzugeben. Inklusive
Vogelkäfig, Zubehör, Futter &
Sand. Tel.:  0261-339491030

GARAGENFLOHMARKT  am
Samstag, 17.09.11 von 9 bis 17
Uhr, Sperlingsgasse 13, Ach-
tung: Keine Parkmöglichkeiten

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

>Achtung!<
Anzeigenschluss für die
Ausgabe Oktober 2011:

Abgabe der Kleinanzeigen
bis 16.09.2011.
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Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

Spannendes rund um das
Thema „Neue Medien“ bietet
das Internetcafé  „Chat Inn“ auf
der Karthause. Jugendliche ab
zwölf Jahren sind jeden Montag
von 16 bis 22 Uhr eingeladen,
sich im Café in der Karl-Härle-Str.
6 zu treffen und die zahlreichen
Möglichkeiten zu nutzen: Neben
Internetnutzung und vielen
Spielen für Spielkonsolen und
PCs werden auch Gruppenkurse
angeboten. Gemeinsam können
die jungen Besucher sich im
Homepage-Design ausprobieren

oder auch die professionelle
Bearbeitung von Videos und
Fotos erlernen. Aber auch ein
Informationskurs für Eltern, in
dem Medienkompetenz sowie
das Für und Wider neuer Medien
diskutiert werden, ist geplant.
Alle Angebote sind natürlich für
die Teilnehmer kostenlos.
Das Projekt Internetcafé „Chat
Inn“ wird betreut durch die
Mobile Jugendarbeit des Jugend-
amts Koblenz. Weitere Infos er-
teilt Michael Winkler, Tel. 0160/
7111995. 

Spannendes rund ums
Thema „Neue Medien“
Internetcafé  „Chat Inn“ montags von 16-22 Uhr geöffnet

Am Sonntag dem 31. Juli war es
endlich soweit. Auf der BUGA-
Bühne vor dem Schloss präsen-
tierten die „Rhein-Mosel-Sänger“
von der Karthause erstklassigen
Chorgesang. Das Publikum war
begeistert. Mit einem vom Chor-
leiter Willi Schmidt zusammen-
gestellten Programm zeigten die
Sänger ihr ganzes Können.
Neben klassischem Liedgut wie
u.a „Rosemarie“ von Hermann
Löns oder das „Loreley-Lied“
brillierten die Sänger mit Eigen-
kompositionen von Willi Schmidt,
der in seinen Liedern seine Liebe
zur Heimatstadt Koblenz be-
kundet. Das man selbst in ho-
hem Alter noch fit bei Stimme
sein kann, bewies Werner Dah-
men einfühlsam bei dem Chor-
satz „Slowenischer Weinstrauß“

mit der Soloeinlage „Süßen
Wein ich trinke...“.
Willi Schmidt, der Text und Satz
vieler Melodien für den Chor
bearbeitet hat, brachte die ganz
bekannte Melodie aus dem Film
„Chariots of Fire“ von Vangelis,
mit dem Text „Grüße an dich -
und die Liebe“ sowie dem
Tenor-Solo von Hermann Hüner-
feld, gekonnt auf die Bühne.
Mit „Komm Zigan“ aus Gräfin
Mariza und im zweiten Teil mit
„O sole mio“ zeigte Hermann
Hünerfeld einmal mehr seine
gesangliche Reife.

Alles in allem war es für die
Rhein-Mosel-Sänger ein ein-
maliges Konzert-Erlebnis, trug
doch auch die Zuhörer-Kulisse
zu diesem Erfolg bei.

Erstklassiger Chorgesang 
der „Rhein-Mosel-Sänger“
Karthäuser Männerchor präsentierte sich auf der BUGA

Auf der BUGA-Bühne vor dem Koblenzer Schloss präsentierten sich
die Karthäuser „Rhein-Mosel-Sänger“. Foto: Privat

Am Samstag, 10. September,
veranstaltet die Ev. Kita „Arche
Noah“ von 14 bis 16 Uhr im Drei-
faltigkeitshaus, Gothaer Str. 21,
wieder einen Flohmarkt.
Zum Verkauf kommt „alles rund
ums Kind“, also Babyausstat-
tung, Kinderbekleidung, Spiel-
zeug aller Art, Bücher, etc.
Fürs leibliche Wohl werden Kaf-
fee und Kuchen geboten. Wer

mitmachen möchte (die Stand-
gebühr beträgt 3 Euro/ pro lfd
Meter, auch für  Kleiderstän-der),
kann sich im Kindergarten, Tel.
52393, (Mo. bis Fr. zw. 8 und 14
Uhr) näher informieren und
anmelden. Dort werden auch gut
erhaltene Sachspenden „rund
ums Kind“ für einen Verkaufs-
stand des Fördervereins des Kin-
dergartens entgegen genommen.

„Alles rund ums Kind“
„Arche Noah“-Flohmarkt am 10.9. im Dreifaltigkeitshaus
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Thomas Kirsch, 1.
Vorsitzende des An-
gelvereins Mosel-
weiß und Vorsitzen-
der des Moselwei-

ßer Ortsrings,  feierte am 29. Juli
seinen 50. Geburtstag. Im
Moselweißer Burgweg wurde bis
in die frühen Morgenstunden
fröhlich bei guter Musik, mit erst-
klassigen Speisen und Geträn-
ken gefeiert. 

Peter Zirwes, Mit-
glied des Ortsrings
Karthause und Vor-
standsmitglied der
Kirmesgesellschaft

St. Beatus und Pro Konstantin
feierte am 4. August seinen 60.
Geburtstag. Eine entsprechende
Geburtstagsfeier die bis in den
frühen Morgen andauerte, fand
am 6. August im Fort Konstantin
statt.

Oberbürgermeister
Prof. Dr. Joachim
Hofmann-Gött ig
feierte am 30. Au-
gust seinen 60. Ge-

burtstag im Tennis-Clubhaus
des TC Oberwerth. An den Gau-
menfreuden der Gastonomiefa-
milie Günther Funke erfreuten
sich zahlreiche Vertreter des öf-
fentlichen Lebens und prominen-
te Gäste, die es sich nicht neh-
men ließen „JoHo“ zu gratulieren.

Manfred Graulich,
Vorsitzender des Vor-
standes der Spar-
kasse Koblenz, ist
nach 45 Dienstjah-

ren, Ende August in den wohlver-
dienten Ruhestand getreten. Das
Bankgeschäft hat er von der Pike
auf gelernt. Sein Berufsweg be-
gann 1966 bei der Nassauischen
Sparkasse. Dort war er insge-

samt 28 Jahre lang in verschie-
denen Aufgabengebieten mit
steigenden Anforderungen tätig,
zuletzt als Leiter der Region Nord
und Generalbevollmächtigter.
1994 wechselte der gebürtige
Westerwälder dann in den Vor-
stand der Sparkasse Koblenz,
dessen Vorsitz er 2004 über-
nahm. 
In diesen mehr als 17 Jahren hat
Manfred Graulich mit seinem
engagierten Wirken maßgeblich
dazu beigetragen, dass die Spar-
kasse Koblenz heute Qualitäts-
führer in Beratung und Service
ist. Die Beziehungen zu den Kun-
den der Sparkasse, insbesonde-
re die Entwicklung der mittel-
ständischen Wirtschaft, lagen
ihm immer sehr am Herzen. Sein
exzellentes Fachwissen und sein
reicher Erfahrungsschatz führten
auch dazu, dass er eine Reihe
von Ämtern, Mitgliedschaften
und Ehrenämtern innerhalb und
außerhalb der Sparkassenor-
ganisation ausübte. 
„Ich verlasse ein sehr gut bestell-
tes Haus. Die Sparkasse ist die
‘Nummer Eins’ in unserer Re-
gion. Deshalb habe ich für mich
entschieden, dass jetzt der rich-
tige Zeitpunkt ist, die Geschicke
der Sparkasse in jüngere Hände
zu geben. Mit Matthias Nester
wurde der geeignete Nachfolger
gefunden“, betont der scheiden-
de Sparkassenchef.
Manfred Graulich wird künftig
seine gewonnene Zeit vornehm-
lich gemeinsam mit seiner Fa-
milie genießen. Darüber hinaus
widmet er sich noch seiner vom
Stadtrat übertragenen ehren-
amtlichen Aufgabe als Vorsit-
zender der Haushaltsstruktur-
kommission der Stadt Koblenz.
In weiteren Ehrenämtern bleibt er
der Region weiterhin verbunden.

NEUES VON PERSONEN AUS DEM ÖFFENTLICHEN LEBEN
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KITA  „SPATZENNEST“:  
15-17 Uhr, Flohmarkt, Simmer-
ner Str. 95 (s.S. 8)

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
18.30 Uhr, SV Waldesch – SG
Mülhofen, Hartplatz Waldesch

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

FUSSBALL-KKREISLIGA  D:
20.30 Uhr, BSC Güls – VfR
Eintracht II, Hartplatz Güls

CDU-KKARTHAUSE: 10 Uhr, Stadt-
teilbegehung mit Bürgermeis-
terin Hammes-Rosenstein, Treff
REWE-Markt EKZ Berliner Ring
(s.S. 8)

SENIORENSITZ  KARTHAUSE:  
14 Uhr, Sommerfest, Senioren-
sitz a.d. Karthause, Magdebur-
ger Str. 13-15 (s.S. 7)

FÖRDERVEREIN  CHORMUSIK:  
16 Uhr, Konzert „Podium junger
Künstler“,  Dreifaltigkeitshaus
Karthause, Gothaer Straße 21 (s.
S.11)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
18 Uhr, TuS Koblenz – Wupper-
taler SV, Stadion Oberwerth

HANDBALL-OOBERLIGA:  19.30 Uhr,
MSG HF Untere Saar - TV Mosel-
weiß, Thiels-Park-Halle Merzig

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
14.30 Uhr, SV Pfaffendorf – VfR
Eintracht I, Hartplatz Pfaffendorf

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause

SKAT:  19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

EV.  KIRCHENGEMEINDE:  
15-17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und Leih-
bücherei, Dreifaltigkeitshaus

CDU-KKARTHAUSE: 19 Uhr, Mit-
gliederversammlung, Café Son-
nenschein, Karl-Härle-Str. 1-5

SPD-KKARTAUSE: 19 Uhr, Partei-
öffentliche Vorstandssitzung,
„Karthäuser Treff“

JUBÜZ: 9.30-11.30 Uhr, Stadt-
teilfrühstück, JuBüZ Karthause
(s. S. 30)

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:
20 Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim bei Costa, Konrad-Zuse-Str.

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

KARTHÄUSER  MÖHNEN:  11 Uhr,
8. Krebbelchenfest, JuBüZ Kar-
thause (s.S.9)

KITA  „ARCHE  NOAH“: 14-16 Uhr,
Flohmarkt, Dreifaltigkeitshaus,
Gothaer Str. (s.S.26)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, 1. FC Kaiserslautern II -
TuS Koblenz, Fritz-Walter-Stadion
Kaiserslautern

„RHINE-MMOSEL-SSQUEEZER“:
8. „Kowelenzer-Schängel-Dänz“,
BUGA-Bühne am Kurfürstlichen
Schloss Koblenz (s.S. 14)

HANDBALL-OOBERLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – TV
Bodenheim, Sporthalle Beatus-
straße

BUGA: 11-13 Uhr, 3. „Große Willi
& Ernst BUGA-Show“, Sparkas-
sen-Bühne Festung Ehrenbreit-
stein (s. S. 23)

Fussball-Kreisliga D: 11 Uhr, VfR
Eintracht II – Türkgücü Bendorf,
Schmitzers Wiese

Fussball-Kreisliga B: 14.30 Uhr,
SV Spay – VfR Eintracht I,
Hartplatz Spay

Fussball-Kreisliga B: 14.30 Uhr,
Spfr. Goldgrube - SV Waldesch,
Schmitzers Wiese (oben)

FREITAG2

SAMSTAG3

SONNTAG4

MONTAG5

DIENSTAG6

MITTWOCH7

DONNERSTAG8

FREITAG9

SAMSTAG10

SONNTAG11
FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und dem ak-
tuellen Programm „Keine Bock“,
Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 54155, Forsthaus Kühkopf
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„JUBÜZ“:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause

SKAT: 19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Dreifal-
tigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S. 30)

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause

AWO-KKARTHAUSE: 19 Uhr, Vor-
standssitzung, „Karthäuser Treff“

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

TROMMLER-  &  PFEIFER-CCORPS
KARTHAUSE:  ab 14 Uhr, Jubilä-
umsfest zum 60jährigen Besteh-
en, Feuerwehrgerätehaus Kar-
thause, Simmerner Str. (s.S. 11)

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, TuS Koblenz – Bayer Le-
verkusen II, Stadion Oberwerth

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
18.15 Uhr, SV Waldesch – FC
Urbar, Hartplatz Waldesch

TROMMLER-  &  PFEIFER-CCORPS
KARTHAUSE:  ab 11 Uhr, Jubilä-
umsfest zum 60jährigen Beste-
hen, Feuerwehrgerätehaus Kar-
thause, Simmerner Str. (s.S. 11)

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
14.30 Uhr, SG Mülhofen – VfR
Eintracht I, Hartplatz Bendorf-
Mülhofen

HANDBALL-OOBERLIGA:  17 Uhr,
VTV Mundenheim – TV Mosel-
weiß, Schulzentrum Munden-
heim

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT:  19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

„JUBÜZ“:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause

AWO-KKARTHAUSE:  15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Karthäuser Treff“

ORTSRING  KARTHAUSE:  
19.30 Uhr, Treffen der Vereine,
„Karthäuser Treff“

„JUBÜZ“:  9.30-11.30 Uhr, Eltern-
frühstück, JuBüZ Karthause
(s.S.30)

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
19 Uhr, Spfr. Lotte - TuS Koblenz,
„connect-Arena“ Lotte 

FUSSBALL-KKREISLIGA  D:  11 Uhr,
VfR Eintracht II – SG Urmitz,
Schmitzers Wiese

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
14.30 Uhr, VfR Eintracht I – FC
Arzheim, Schmitzers Wiese

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, SG Niederfell - SV
Waldesch, Hartplatz Oberfell

HANDBALL-OOBERLIGA:  18 Uhr,
TV Moselweiß – TSG Haßloch,
Sporthalle Beatusstraße

„JUBÜZ“:  15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause

SKAT: 19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Clubraum Drei-
faltigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause (s.S. 30)

„JUBÜZ“: 16-17.30 Uhr, (Vor)Le-
seclub, JuBüZ Karthause (s.S.30)

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause

Hinweis!
Termine für die 

Ausgabe  Oktober bitte
bis zum 16. September

einreichen!

Schweinebraten mit Schwarte,
in Paprikanote eingelegt 100g

Weißwurst* 
Die bayrische Wies´n-Spezialität 100g

Leberkäse*
jeden Tag frisch aus dem Ofen 100g

Grillhaxe
jeden Tag frisch gegrillt Stk.

Bayr. Wurstsalat*
aus eigener Produktion 100g

0,49
0,69
0,69
3,50
0,69

* mit Phosphat

MONTAG12

DIENSTAG13

MITTWOCH14

DONNERSTAG15

FREITAG16

SAMSTAG17

SONNTAG18

MONTAG19

MITTWOCH21

DONNERSTAG22

FREITAG23

SONNTAG25

MONTAG26

DIENSTAG27

MITTWOCH28
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Am 7. September 2011 lädt das
Jugend- und Bürgerzentrum wie-
der alle Karthäuser Bürger/
innen  ab 9.30 Uhr zum belieb-
ten Stadtteilfrühstück ein. Alle
Besucher/innen haben die Mög-
lichkeit bis 11.30 Uhr in geselli-
ger Runde und lockerer Atmos-
phäre gemeinsam im JuBüZ zu
frühstücken. Dabei kann sich
über Neuigkeiten ausgetauscht
oder auch neue Bekanntscha-
ften geknüpft werden. Im Pro-

grammteil ist das Thema „Lust
auf gesundes Essen“ vorgese-
hen. Dazu ist ein gesundes Früh-
stück geplant. Ingrid Höß, Er-
nährungsexpertin der Verbrau-
cherzentrale Rheinland Pfalz,
will Appetit machen auf eine
gesunde Ernährung und damit
auf mehr Lebensqualität.  
Kommen Sie, schauen Sie und
erleben Sie auch einmal die
gemütliche Atmosphäre des
Stadteilfrühstücks. 

„Lust auf gesundes Essen“
beim Stadtteilfrühstück

Montags zwischen 15 und 17
Uhr trifft man sich im Erzähl-
café im JuBüZ. Das Erzählcafé
lebt vom Mitmachen der Be-
sucherinnen und Besucher.
Allen gemeinsam ist die Freude
am Erzählen bzw. am Zuhören.
Gerne werden Ausflugsziele und
besondere kulturelle Tipps aus-
getauscht. Auch die eine oder
andere Idee zur Programmge-

staltung des JuBüZ wird entwick-
elt. Zurzeit treffen sich regelmä-
ßig gut 20 Besucher/innen. Be-
sondere Höhepunkte sind die
Erzählcafénachmittage mit ein-
em leckeren Kuchen oder einem
Essen der Saison. Da diese rela-
tiv spontan stattfinden, ist es von
Vorteil regelmäßig am Erzählcafé
teilzunehmen. Gäste sind jeder-
zeit herzlich willkommen. 

Im Rahmen des Elternfrühstücks
möchten „Atelier mobil“ und das
JuBüZ, interessierte Eltern herz-
lich dazu einladen, sich gemein-
sam über Kinder und Erziehung
auszutauschen. Im Mittelpunkt
stehen Themen von Medien über
Schule bis hin zu Pubertät, also
alles rund um den Alltag mit
Kindern, 

Das nächste Elternfrühstück fin-
det am 22. September, von 9.30
bis 11.30 Uhr, im JuBüZ statt. 

Zum Redaktionsschluss standen
Thema und Referent leider noch
nicht fest. Sobald dies bekannt
ist, wird es auf den Internetsei-
ten www.stadtteilatelier.de und
www.jubuez.de veröffentlicht. 

Durch Lesen eröffnet sich uns
Menschen die Welt. Vorlesen ist
die gesellige Form, den Spaß am
Lesen mit anderen Menschen zu
teilen. Dies ist das Motto des
Vorleseclubs im JuBüZ auf der
Karthause. Ab September 2011
findet wieder jeden letzten
Mittwoch im Monat in der Zeit
von 16-17.30 Uhr der Vorlese-
club im großen Saal des JuBüZ
statt. Jeder Besucher und jede
Besucherin – egal ob jung oder
jung geblieben – kann nach
Absprache etwas vorlesen.
Neue Buchvorstellungen, Krimis,
Klassiker der Weltliteratur, heite-

re und schaurige Geschichten,
Gedichte und Geschichten für
Kinder – all dies kann im
Vorlese-Club gelesen, gehört
und erlebt werden.

Der Vorlese-Club des JuBüZ trifft
sich wieder am 28. September
2011 um 16 Uhr. 
Auf dem Programm steht unter
anderem eine Geschichte von
J.K. Rowling aus „Die Märchen
von Beedle dem Barden“. Alle
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene im Stadtteil Karthause sind
herzlich zum JuBüZ-Vorlese-Club
eingeladen. 

Ab Donnerstag, 8.9.2011, von
19 Uhr bis 20 Uhr startet ein
Anfängerkurs „Orientalischer
Tanz“ im JuBüZ.

Beim orientalischen Tanz verbin-
den sich weiche, fließende Be-
wegungen mit rhythmischen Ele-
menten. Im Mittelpunkt stehen
Körpergefühl und Freude an der
Bewegung, unabhängig von Al-
ter, Figur oder Kondition. Durch
die gezielten Bewegungen be-
stimmter Körperpartien, werden
wir unseren Körper besser ken-
nen lernen, beweglicher werden,
die gesamte Muskulatur stärken,

und natürlich Spaß und Freude
am Tanzen haben. Im Kurs wer-
den die Grundbewegungen und
Schrittkombinationen erlernt
und, wenn gewünscht, in einem
zweiten Schritt eine kleine Cho-
reographie eingeübt. Bitte be-
queme Kleidung, Gymnastik-
schuhe oder dicke Socken und
ein Tuch für die Hüfte mitbringen.
Geleitet wird der Kurs von Eva
Königs, pädagogische Mitarbei-
terin im JuBüZ, die selber seit ca.
16 Jahren Erfahrung im Orien-
talischen Tanz hat. 
Anmeldung und weitere Infos
unter Tel.: 914060000

Erzählcafé im JuBüZ

„Freie Sicht“ auf der Karthause
Stadtteiltheater: Theaterstück von Marius von Mayenburg

Telefon 0261 - 914060000

2 Spieletreffs im September
Es wird wieder gespielt im Saal
des JuBüZ. Von 15 Uhr bis 18 Uhr
stehen am Dienstag, 13. und 
27. September, die unterschied-
lichsten Spiele für Erwachsene
zur Verfügung. 
Sollten Sie zuhause ein Lieb-
lingsspiel haben und es fehlen

Ihnen die Spielpartner, kommen
Sie zum Spieletreff und stellen
Sie Ihr Spiel vor. Es finden sich
bestimmt interessierte Mit-spie-
lerinnen oder Mitspieler. Aber
auch für eine Tasse Kaffee und
ein nettes Gespräch ist immer
Zeit. 

Das Stadtteiltheater Karthause
geht ab September in die neue
Spielzeit 2011/2012.

Nach der letzten Eigenproduk-
tion „Geschöpfe der Nacht“ wird
das nächste Theaterstück eine
dramatische Textvorlage des re-
nommierten Autors Marius von
Mayenburg sein. „Freie Sicht“ ist
ein modernes Theaterstück in
dem ein „Schwarm“ Erwachse-
ner sich über beunruhigende Ver-
haltensänderungen seiner Kin-
der austauscht. Ein Stück über
den Verlust von inneren Sicher-
heiten.
Ab September 2011 starten die
Proben zu diesem Stück,  wel-
ches dann im Juni 2012 im JuBüZ
zur Aufführung kommt. Geprobt
wird immer mittwochs, in der
Zeit von 18-20 Uhr im großen
Saal des JuBüZ. Interessierte

Jugendliche und Erwachsene
haben die Möglichkeit einfach
zur Probenzeit des Stadtteilthe-
aters vorbeizuschauen und bei
Gefallen gleich mitzuspielen. 
Modern und experimentell, aber
auch ein wenig klassisch - so ar-
beitet das Ensemble des Stadt-
teiltheaters, welches derzeit aus
dreizehn jugendlichen und er-
wachsenen  Amateurdarsteller/
innen besteht Hier haben Ju-
gendliche ab 12 Jahre und Er-
wachsene die Möglichkeit Thea-
ter zu spielen und den „Dialog
der Generationen“ spielerisch zu
gestalten. Unter der Leitung des
Diplom Theaterpädagogen Mi-
chael Lüdecke entstanden be-
reits drei erfolgreiche, abendfül-
lende Theaterstücke. 
Schauen Sie doch einfach mal
rein ins JuBüZ-Stadtteiltheater
und spielen sie mit!
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Elternfrühstück am 22.9.

„(Vor)Lesen macht Spaß!“
Der Vorleseclub ab September wieder regelmäßig

Neu! Orientalischer Tanzkurs
Eva Königs leitet den Kurs für Anfängerinnen
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Mauertrocknung auf physikalischer Basis
WiTRO -System: Die Natur als Vorbild

Das Problem
Feuchte Mauern haben eine be-
stimmte elektrische Polarität. Das
heißt, es entsteht ein natürliches
elektrisches Potenzial, das durch-
aus messbar ist. Plus befindet sich
am unteren Ende der Mauer, Minus

am oberen. Wie bei Blumen in einer Vase, die Wasser unten am Stängel
aufnehmen und nach oben transportieren, so steigt auch die Feuchtigkeit
innerhalb des Mauerwerkes entgegen der Schwerkraft nach oben.

Die Lösung
Geht man vom Bestreben des
Wassers aus, von Plus zu Minus zu
fließen, so ist die Lösung für eine
Entwässerung des Mauerwerkes
ziemlich logisch. Kehrt man durch
das Anlegen von Elektroden die

Polarität des natürlich entstandenen elektrischen Potenzials um, dann
wird auch bei der Bewegung des Wassers der Effekt umgekehrt: zurück
in Richtung des Erdreiches, wo sich nun das Minuspotenzial befindet.
Eine faszinierend einfache Idee.

Noch Fragen?
Möchten Sie mehr über die elektro-osmotische Mauertrockenlegung
(zertifiziertes Verfahren) erfahren? Sprechen Sie mit uns, wir beraten Sie
gerne und ausführlich. Vorabinformationen erhalten Sie auch auf unse-
rer Internetseite www.trocknungsgeraet.de oder direkt bei uns:

Frau wurde zwischen zwei 
Fahrzeugen eingeklemmt

Am Samstagabend (6.8), befuhr
ein 29-jähriger PKW-Fahrer ge-
gen 20.20 Uhr mit seinem Fiat
die Simmerner Straße in Rich-
tung Karthause.
In einer Rechtskurve kam er,
wahrscheinlich infolge nicht
angepasster Geschwindigkeit,
auf der regennassen Fahrbahn
ins Schleudern, geriet auf den
Fahrstreifen des Gegenverkehrs
und stieß dort mit einem ent-

gegenkommenden Pkw (Skoda)
eines 40-jährigen Fahrers zu-
sammen. Durch die Wucht des
seitlichen Anstoßes an den
Skoda drehte sich der Fiat des
29-Jährigen um 180 Grad. 
An beiden Fahrzeugen entstand
erheblicher Sachschaden, die
Pkw waren nicht mehr fahrbereit
und mussten abgeschleppt
werden. Ein Fahrer wurde leicht
verletzt.

KOBLENZ/KARTHAUSE. In der
Nacht zum Dienstag, 23.8., kam
es im Koblenzer Stadtgebiet zu
mehreren Pkw-Aufbrüchen.
In allen Fällen wurden die hin-
teren Dreieckscheiben der Fahr-
zeuge eingeschlagen.
Auf dem Koblenzer Oberwerth
waren der oder die Täter in der
Rheinau und der Schillerstraße
unterwegs.
An zwei dort geparkten Daimler-
Benz-Pkw blieb es bei den einge-
schlagenen Seitenscheiben. Hier
wurden die Täter durch das
Auslösen der Alarmanlagen der
hochwertigen Fahrzeuge gestört
und verließen den Tatort. 
In der Vorstadt war die Beute der

Diebe sehr gering. In einem, in
der Mainzer Straße geparkten
Mercedes, war, außer einem ge-
ringen Kleingeldbetrag im Münz-
fach, glücklicherweise nichts
mitzunehmen.
Allerdings kam es zum Diebstahl
eines mobilen Navigationsge-
räts aus einem Mercedes, der in
der Karl-Härle-Straße auf der
Karthause geparkt war. Auch
hier schlugen der oder die Täter
die hintere Seitenscheibe ein
und gelangten so in das Innere
des Wagens.
Die Kriminalpolizei hat die Er-
mittlungen aufgenommen und
bittet um Zeugenhinweise unter
Telefon 0261-103-1.

KARTHAUSE. Auf dem Parkplatz
des EKZ-Berliner Ring, Pots-
damer Straße, kam es am Don-
nerstagvormittag, 18.8., zu ei-
nem ungewöhnlichen Verkehrs-
unfall.

Ein 80-jähriger Koblenzer fuhr
mit seinem Audi rückwärts aus
der Parklücke. Hierbei übersah
er eine 73-jährige, ebenfalls aus
Koblenz stammende Frau, die an
ihrem Opel in der gegenüber-
liegenden Parklücke stand. 
Da der Mann den Vorwärtsgang
nicht rein bekam und weiter
rückwärts rollte, klemmte der er
die Frau zwischen seinem Fahr-
zeug und dem Opel ein. 
Um schwerere Verletzungen zu

vermeiden schob die Frau geis-
tesgegenwärtig ihren Opel nach
vorne. Das Auto rollte über einen
Bepflanzungsstreifen und stieß
leicht gegen einen in der dor-
tigen Parklücke geparkten Mer-
cedes. Die Frau wurde glück-
licherweise nur leicht am Bein
verletzt. Nur am Auto des Unfall-
verursachers war ein geringer
Schaden zu verzeichnen.
Der betagte Koblenzer gab ge-
genüber der Polizei an, dass er
den Audi erst seit April dieses
Jahres besitze und mit der Auto-
matikschaltung überfordert sei.
Er wolle sich jetzt überlegen, ob
er nicht doch seinen Führer-
schein, den er seit fast 55 Jahren
besitzt, abgibt.

Unfall auf regennasser Fahrbahn
Karthause: Ein Fahrer wurde leicht verletzt

Vier Mercedes-Benz
in Koblenz aufgebrochen 
Navigationsgerät in der Karl-Härle-Straße gestohlen
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